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Johannisplatz 5-11, 04103 Leipzig


Tel.: 0341/ 22 29 100, www.grassimesse.de
GRASSIMESSE: Geschichte und Anliegen

· 1920 initiierte der damalige Direktor des Kunstgewerbemuseums, Richard Graul (1862 – 1944), eine museumseigene „Qualitätsmesse“ als Gegenstück zur kommerziellen Mustermesse. Bezeichnet wurde diese jurierte Verkaufsmesse fortan als „Grassimesse“. Innerhalb kürzester Zeit wurde diese Messe zu einem europaweit anerkannten Forum für die damalige Kunstgewerbe-Elite. Zwischen 1920 und 1941 stellten sich hier rund 1500 Kunsthandwerker, Entwerfer, Firmen, Kunstschulen und Künstlervereinigungen vor. Die Reihe der Namen – von Bauhaus bis Wiener Werkstätte – ist lang und klangvoll.

· Ziel der Grassimesse war es, einen Überblick über künstlerische Kräfte und Richtungen des modernen Kunsthandwerks zu geben. 

· Nach kriegsbedingter Pause und einem, den politischen Entwicklungen geschuldeten, gescheiterten Versuch der Neuetablierung in den 1950er Jahren gelang 1997 die Wiederbelebung der Grassimessen.

· Heute ist die Grassimesse ein internationales Forum für angewandte Kunst und Produktdesign aller Sparten mit Bewerbern aus aller Welt und rund 100 Teilnehmern aus Europa und Deutschland. Die jurierte Auswahl der Aussteller und die internationale Ausrichtung der Messe ermöglichen einen umfassenden Überblick auf Innovationen und Tendenzen, aber auch auf klassische Beständigkeit. 

· Thema und Anliegen der alten und neuen Grassimessen unterscheiden sich nicht wesentlich voneinander, denn Qualitätsauslese und –förderung haben nicht an Aktualität verloren. 

· Die dreitägige Verkaufsmesse findet alljährlich am letzten Oktober-Wochenende statt und ist offen für alle Besucher. Es werden vier Preise, jeweils dotiert mit 2000 Euro bzw. 3000 Euro an herausragende Aussteller vergeben, die den Qualitäts- und Förderanspruch der Messe unterstützen.

GRASSIMESSE 2008: 24.10. – 26.10. 2008

Öffnungszeiten: täglich 10-19 Uhr

Festliche Preisverleihung am 24.10.2008, 19.30 Uhr

Tagesticket: 5,-€ (berechtigt zusätzl. zum Eintritt in die Ständige Ausstellung „Antike bis Historismus“), Freier Eintritt bis 16 Jahre, Kombikarte mit „Designers Open“: 8,-€

Zur Grassimesse erscheint ein Katalog.

